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SOPHIE GLENZER
INDUSTRIAL DESIGN
 
Mein liebster Ort in Basel: 
Am liebsten halte ich mich im Hafenareal auf – und wenn das Wetter passt natürlich nicht nur am sondern im Rhein.

Darum Hochschule für Gestaltung und Kunst FHNW:
Die HGK ist für mich ein Ort, an dem ich mich kreativ ausleben und mit anderen Studierenden einen tollen Austausch haben kann.

Das zeichnet meine Generation aus: 
Wir sind die Generation der unendlichen Möglichkeiten. 

[bookmark: _GoBack]Das wünsche ich mir für die Zukunft dieser Welt / dieser Erde / dieser Gesellschaft? 
Ich wünsche mir, dass wir in Zukunft wieder mehr auf das achten, worauf es wirklich ankommt, zum Beispiel Ehrlichkeit, Liebe und Respekt füreinander und für unseren Planeten. Ich denke, mit diesen simplen Ansätzen könnte sich schon viel zum Positiven verändern. 

So kann ich als Designerin dazu beitragen:
Als Industriedesignerin kann ich soziale Interaktion durch gute Produkte verbessern. Ich möchte ehrliche Produkte gestalten, welche den Nutzenden langjährige Begleiter sind. Werden die Produkte nach den Prinzipien des Kreislaufdesigns entwickelt, sind sie auch fair für Mensch und Umwelt. Es ist unverzichtbar für mich, ein Produkt immer in den Kontext Mensch, Umwelt und Wirtschaft zu setzen. 

Mit diesem Büro würde ich gerne einmal ein Projekt realisieren: 
In Zusammenarbeit mit dem Designbüro IDEO würde ich sehr gerne ein Projekt umsetzen. 

My work! Meine Arbeitsweise in einem Satz: 
Ich arbeite kreativ mit meinen Händen, bin immer auf der Suche nach Neuem und Perfektionismus ist mein ständiger Begleiter. 

Der Titel meiner Abschlussarbeit: «armadillo» 



Darum geht es:
Einfach losfahren, Abenteuer erleben und sein Gepäck immer dabei haben? Der einrädrige Anhänger «armadillo» begleitet Fahrradreisende flink und dynamisch. Seine Form besteht aus leichten und stabilen Flachsfasern. Drei Fächer sorgen für Ordnung und der Deckel schützt das Gepäck vor Regen, Schmutz und Diebstahl. Eine integrierte Reisetasche erleichtert das Bepacken und Sperriges wird auf den Deckel gespannt. Im Alltag finden Einkäufe hier ihren Platz. Die Montage ist einfach und die Handhabung der Kupplung komfortabel. «armadillo» bringt ein neues Bild auf die Strassen. 

Weshalb dieses Thema?
Das Fahrrad ist in unseren Augen das Transportmittel der Zukunft. Zudem interessierte uns der nachhaltige Materialeinsatz. 

What's next?
Das werde ich nach erfolgreichem Abschluss des Studiums (beruflich) unternehmen:
Nach meinem Abschluss mache ich mich auf, die Welt zu entdecken. Gerade beruflich ist für mich das Reisen wichtig, um neue Inspirationen zu finden. Natürlich freue ich mich auch, diese dann in Produkte zu übersetzen. Wo genau das sein wird – mal sehen!



Seite 3/2

image1.jpg
“ w Fachhochschule Nordwestschweiz
Hochschule fur Gestaltung und Kunst




